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Der nebenstehende Gemüse-Aussaatkalender ist ein wertvoller Helfer für jeden Garten- und Pflanz-
landbesitzer. Wir finden darauf alle notwendigen Angaben über Aussaat, erforderliche Mengen
des Saatgutes und Erntezeit der verschiedensten Gemüsearten. Die Berechnungen stützen sich auf
die vom SSV für 1943 geregelten Portionengewichte. Der handliche Kalender ist im Verlag von
Bruno Scheidegger in Bern erschienen und wird in der ganzen Schweiz von verschiedenen Samen-
handlungen gratis (in Bern bei der Firma Vatter) abgegeben
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9. Mai. In Biel wird das traditionelle Jah-
reswettschreiben des Bernischen Steno-
graphenverbandes jmit 260 Wettschrei-
bern abgehalten. 20 Wettschreiber kon-
kurrieren gleichzeitig in vier bis sechs
Sprachen.

— Der Kirchgemeindprat von Aarwangen
wühlt an die neugeschaffene Stelle
eines Hilfspfarrerë Pfarrer Paul Däpp.

- In Aarwangen wild eine Mäusevergif-
tungsaktion, für die Fr. 3000 in Rech-
hung gesetzt werden, vorgenommen.

-— In Unterseen werden auf dem oberen
Stadtfeld grossangelegte Rodungen vor-
genommen und 12 Jucharten Land ur-
bar gemacht; die Hoch- und Tiefbau
A.-G. und die neue Kammgarnspinnerei
bestellen das Land mit Kartoffeln.

11. Verhältnismässig früher als andere
Jahre werden die Weiden der Voralpen
mit Vieh bestossen.

— Der Kirchgemeinderat Thun schafft die
Stelle eines ständigen Vikars zur Knt-
lastung der vier Pfarrämter.

— Auf Ende April 1943 waren im Kanton
Bern 435 Personen gänzlich arbeitslos
gegen 591 im gleichen Monat des Vor-
jahresi

12. Die Vereinigung für Heimatpflege in
Büren a. A. stellt die kulturhistorisch
wertvollsten 'Stücke ihres Museums
« Spittel » und der « Sammlung Bendicht
Moser» im Restaurant zur Post aus.

— Burgdorf beschliesst, die in anderen
Schweizerstädten durchgeführte Aktion
« Chum cho ässe » an die Hand zu
nehmen.

— In Wattenwil verunglückt ein 14jähriger
Jüngling tödlich, indem er vom Feld
heimkommend mit seinem Velo in das
Postauto hineinfährt.

— In Brienz wird der Westbahnhof in Be-
trieb gesetzt.

13. Thun befasst sich mit der Ausrichtung
eines Kredites von 500 000 Fr. zur Er-
Stellung von Wohnungen und Siede-
lungsbauten im Lerchenfeld und der Ab-
tretung von 8450 Quadratmeter Bau-
terrain.

— Zum Direktor der Pulverfabrik Wimmis
wird Dr. Attilio Torricelli gewählt.

— Die Gemeinde Worb errichtet ein Ar-
beitslager für Töchter, die Bäuerinnen-
hilfe übernehmen.

— Für das Emmental und den Oberaargau
wird in Burgdorf eine Jugendanwalt-
schaft ins Leben gerufen.

14. Das Hotel Beausite in Unterseen wird
von einem Privaten erworben; in den
neuen Flügel werden Wohnungen ein-
gebaut.

— Die Besitzung Hotel Belvédère in Inter-
laken wird von der Gemeinde übernom-
men; ferner übernimmt die Gemeinde
100 Obligationen des Kursaals zum
Preise von Fr. 20 000.

— Im Berner Seeland entdecken Schulkin-
der beim systematischen Absuchen der
Felder ihrer Heimat eine ganze Menge
Feuersteinsplitter und Werkzeug, die
aus der Zeit der Mittelsteinzeitleute
stammen.

16. Im Moosseedorfsee stürzt ein dreijähri-
gos Kind bei einer Bootsfahrt ins Was-
ser und findet den Tod. Beim Rettungs-
versuch ertrinkt ein Söjähriges Fräulein
ebenfalls.

STADT BERN
9. Mai. In der Heiliggeistkirche erfolgt

die Installation von Pfarrer Jampen.
10. Die Pfadfinderabteilung « Patria » be-

gellt ihr SOjähriges Jubiläum mit einem
Unterhaltungsabend im Kasino.

12. Anlässlich seines 60. Geburtstages ver-
anstaltet Waldemar Fink eine Bilder-
schau.

14. Die neue Feuerwehrkaserne hat einen
plastischen Schmuck, geschaffen von
Marcel Perincioli, erhalten.
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9. Nai. In kiel wird das traditionsilo dak-
reswettsekreiben des Serniscken Steno-
grapkenverbandes mit 2K1) Wettsel>rei-
denn abgebalton. M Wattsebroitler Kon-
Karrieren gleieb/eiiig in vier ms seeks
Spraoksn.

—- Der Kirobgomeindyrat von /karwangen
wìikit an die nbngesebakkeno Stelle
eines DilkspkarrerS Pfarrer Paul Dàpp.

- In /Karwangen wild eine lVläusevergik-
tungsaktion, kür die Kr. 3l)t>1) in ksek-
bung gesetzt werden, vorgenommen.

— tn ìlaterseen werden a»k dem oberen
Stadtkeld grossangelegte lîodungen vor-
àonammsn und 12 duokartan Dand ur-
der gemaebt: <Iie Iloeb- uncl 9kokkn»
tk.-v. unrl cli« neue Xnmmgnrnspinnersi
bestellen clss ksnà mit Knrtakksin,

I I. Vsrbitltnismitssig krüksr à nnclvre
.Inbre vvsràen rlie Weiclen cler Vorslpen
mit Vieb dsstosssn.

— I)er lîirokgvmeinàornt îkun sobnkkt <Zis

Stelle eines ständigen Viksrs /nr I>mt-

lnstnng der vier kknrritinter.
— Xuk Knde ^.pril 1N43 zvnren im Ksnton

Kern 43ö kvrsonvn gän^liek srdsitslos
xvxs» MI im gleibben Nonnt des Vor-
inbres!

12. Die Vereinigung kür Keimstpklege in
küren s. V. stellt die kultnrbistoriseb
rvsrtvollsten Ktüoks ikres Uuseums
« Spittvl » und der « Sammlung Lsndiebt
>loser» im lìostaurant /ur kost aus.

— kurgdork bvsebliesst, die in anderen
Solnvàsrstâdtsn ilurobgekükrts Aktion
« Obum vbo àsse » an die IIand /.u
nebmen.

— In VVsttenvvil verunglückt ein IdMirigsr
düngling todlivb. indem er vom keld
beimkommvnd mit seinem Velo in das
postauta kineinkäbrt.

— In krien/ wird der Westdaknbok in ke-
trieb gsset/t.

13. Vbnn befasst sieb mit der Vusriebtung
eines Credites von MVÜM kr. /.ur kr-
Stellung von VVoknungen und Siede-
lungsbauten im kerckenkeid und der ^Vb-

tretung von 8451) (juadratmetsr kau-
terrain.

— /.um Direktor der Pulverfabrik VVimmi»
wird Dr. /Vttilio 'l'orrivelli gewitklt.

—- Die Demoinds Word erriebtet ein ^Xr-

beitslager kür Vöebter, die Käuerinnen-
kilke übernebmsn.

— kür das Kmmentsl und den Dderaargau
wird in kurgdork eins dugendsnwalt-
scbakt ins Deben goruken.

14. Das Dotel keausite in Ilnterseen wird
von einem privaten erwarben; in den
neuen klügel werden IVabnungen ein-
gebaut.

— Die kvsit/ung Datei keivèdère in Inter-
taken wird von der Gemeinde Ubernom-
men; keiner übernimmt die Demeinde
1l><) Dbligatianen des Kursaals /.um
preise von kr. 21> l)<)<).

— Im kerner Seeland entdecken Sebulkin-
der beim s^stsmatisoben ^bsueben der
pelder ibrer Heimat eine gan/s àlenge
keuersteinsplitter und Werk/.eug, die
aus der /mit der Mttelstein/eitleuts
stammen.

1K. Im Moosseedorksee stür/.t ein dreijäbri-
gos Kind bei einer kootskabrt ins Was-
ser und kindet den pad. keim kettungs-
vsrsuek ertrinkt ein -KMbriges kräulsin
ebenfalls.

SVVDP KKIîbl
9. Alai. In der Deiliggeistkireke erkalgt

die Installation van pkarrer .Isinpen.
1l). Die pkadkinderabteilung «Patria» be-

gellt ibr ZKMbriges .lubiläum mit einem
Iliitvrlialtungsabond im Kasino.

12. àlâsslieb seines kl). Geburtstages ver-
anstaltet Waldemar kink eine kilder-
«ebau.

14. Die neue keuerwekrkaserne bat einen
plastisobsn Kvbmuvk, gssvbakksn von
Naroel kerineiali, erkalten.
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